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GVU verabschiedet Jochen Tielke nach mehr als 20 Jahren  
Geschäftsführer für Lebenswerk ausgezeichnet 
  

Hamburg, 6. August 2007. Jochen Tielke hat seine Tätigkeiten für die GVU – 

Gesellschaft zur Verfolgung von Urheberrechtsverletzungen e.V. beendet. Seit 

1985 in den Diensten der Organisation und seit 1992 ihr Geschäftsführer möchte 

sich der 51-Jährige neuen Herausforderungen stellen.  

Jochen Tielke zeichnet maßgeblich für zahlreiche Erfolge der GVU in der 

Bekämpfung der Film- und Entertainmentsoftware-Piraterie verantwortlich, 

national wie international führte er die Organisation an die Spitze. Zuvor hatte er 

sich bereits als Ermittler der IFPI, der International Federation of Phonographic 

Industry, Verdienste in der Verfolgung von Urheberrechtsverletzungen erworben. 

In Anerkennung der Leistung erhielt Tielke während des diesjährigen 

Kongresses der Antipiraterieorganisationen in Moskau einen persönlichen 

„Distinguished Service Award“ für sein Lebenswerk. Am 6. Juni überreichte Halli 

Kristinsson, Vice President und Regional Director Anti-Piracy der EMEA-Region, 

im festlichen Rahmen in der Residenz des Patriarchen der russisch-orthodoxen 

Kirche dem langjährigen Geschäftsführer der GVU die hohe Industrie-

Auszeichnung. "Durch seinen persönlichen Einsatz hat Jochen Tielke 

entscheidende Beiträge in der Piraterie-Bekämpfung geleistet", begründete 

Kristinsson die Verleihung. "Während der vergangenen 25 Jahre hat er in der 

ersten Reihe derjenigen gestanden, die entscheidende Beiträge zum Schutz der 

Urheberrechte geleistet haben". So habe sein Team unter seiner Führung unter 

anderem Methoden zur Identifizierung von Mitgliedern so genannter Release-

Groups und Betreiber von Top-Sites entwickelt und optimiert, führte Kristinsson 

weiter aus. 
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Allein in den letzten Jahren erzielte die GVU unter der Führung von Jochen 

Tielke wegweisende Ergebnisse: So trug die Organisation entscheidend zur 

Zerschlagung des so genannte „Akira Netzwerk“ für Games Compilations im 

Jahr 1999 bei. 2003 gelang unter Mitwirkung der GVU die Sicherstellung des bis 

dahin größten Download-Servers für Raubkopien „Unreality“. Im Jahr 2004 

initiierte die GVU die weltweit größte, an 800 Orten in Deutschland parallel 

durchgeführte Durchsuchungsaktion gegen Release Groups und Raubkopierer 

sowie im letzten Jahr die erfolgreiche Aktion „Boxenstopp“, die zur 

Beschlagnahmung von zentralen Servern von Release Groups führte. 

Der Vorstandsvorsitzender der GVU, Christian Sommer, kommentiert Tielkes 

Entscheidung: „Nach dem Abschied von Bodo Schwartz als 

Vorstandsvorsitzender der GVU im Oktober vergangenen Jahres kann der sich 

nun abzeichnende Austritt von Jochen Tielke ebenfalls als das Ende einer sehr 

erfolgreichen Ära bezeichnet werden. Neben Bodo Schwartz hat niemand die 

GVU so sehr geprägt wie Jochen Tielke, der die GVU an die Spitze innerhalb 

der internationalen Antipiraterieorganisationen geführt hat und unzählige Erfolge 

feiern konnte. Die vielen wichtigen Kontakte, die Jochen Tielke für die GVU 

aufbaute, kommen ihr auch weiterhin zugute.“ 

Die bislang auf zwei gleichberechtigte Geschäftführer verteilten Kompetenzen 

werden zukünftig in einer Person zusammengeführt. Damit einhergehend nimmt 

die GVU organisatorische und administrative Umstrukturierungen vor. 
 

 
Über die GVU:   
Die GVU ist eine von den Unternehmen und Verbänden der Film- und 
Unterhaltungssoftware - Wirtschaft getragene Organisation. Ihre Aufgabe besteht in der 
Aufdeckung von Verstößen gegen die Urheberrechte ihrer Mitglieder und die Mitteilung 
dieser Verstöße an die Strafverfolgungsbehörden. Darüber hinaus unterstützt die GVU die 
Dienststellen der Strafverfolgungsbehörden bei der Durchführung von Strafverfahren 
sowohl in rechtlicher als auch in technischer Hinsicht. Die GVU leistet Aufklärungsarbeit 
durch Seminare und Vorträge bei Behörden, Schulen und gesetzgebenden Körperschaften 
sowie durch die Unterrichtung der Öffentlichkeit über den Inhalt und die Ergebnisse ihrer 
Arbeit und urheberrechtliche Problemstellungen. 
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